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2 Pastoralraum Mittleres Wiggertal

Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Altishofen 10.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Gemeinsamer Gottesdienst

mit Auto- und Velosegnung
beim Zentrum Biffig, bei
schlechtem Wetter findet
der Gottesdienst in der
Pfarrkirche statt.

Montag, 11. Juli
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Donnerstag, 14. Juli
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Gemeinschaftsraum
Seniorenblock

Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 15. Juli
Nebikon 9.00 Eucharistiefeier

Samstag, 16. Juli
Schötz 18.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.00 Kommunionfeier

Sonntag, 17. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier

Montag, 18. Juli
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle

Donnerstag, 21. Juli
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 22. Juli
Nebikon 9.00 Eucharistiefeier

Samstag, 23. Juli
Egolzwil-Wauwil 18.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.00 Kommunionfeier

Gottesdienste

Freitag, 1. Juli –Herz-Jesu-Freitag
Nebikon Hauskommunion
Altishofen kein Gottesdienst
Egolzwil-Wauwil 09.00 Eucharistiefeier

Samstag, 2. Juli
Schötz 18.00 Eucharistiefeier
Nebikon 19.00 Kommunionfeier

mit Kirchenchor

Sonntag, 3. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 10.00 Uelifest, Familiengottes-

dienst beim Hölzig-Chäppeli,
mit Männerchor

Egolzwil-Wauwil 10.00 Familiengottesdienst mit
Tiersegnung und
Bläsergruppe
bei der Hündelerhütte

Montag, 4. Juli
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 10.00 Rosenkranz

im Zentrum Biffig

Dienstag, 5. Juli
Egolzwil-Wauwil 09.00 Kommunionfeier

in der Wendelinskapelle
Nebikon 09.00 Kommunionfeier

Mittwoch, 6. Juli
Altishofen 08.00 Schulschlussgottesdienst
Schötz 09.00 Eucharistiefeier

in der Mauritiuskapelle

Donnerstag, 7. Juli
Ebersecken 08.00 Schulschlussgottesdienst
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 8. Juli
Schötz ab 08.10 Schulschlussfeiern
Nebikon 10.00 Schulschlussfeier

Samstag, 9. Juli
Egolzwil-Wauwil 09.00 Reisesegen Sommerlager
Nebikon 19.00 Kommunionfeier
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Sonntag, 24. Juli – 17. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Kommunionfeier
Nebikon 10.00 Kommunionfeier
Schötz 10.00 Eucharistiefeier

Montag, 25. Juli
Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 10.00 Rosenkranz

im Zentrum Biffig

Donnerstag, 28. Juli
Altishofen 09.00 Kommunionfeier

im Gemeinschaftsraum
Seniorenblock

Nebikon 10.00 Rosenkranz in der Kapelle
Schötz 16.30 Eucharistiefeier

im Zentrum Biffig
Altishofen 19.00 Rosenkranz

Freitag, 29. Juli
Nebikon 9.00 Eucharistiefeier

Samstag, 30. Juli
Schötz 18.00 Eucharistiefeier
Altishofen 19.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Juli – 18. Sonntag im Jahreskreis
Ebersecken 08.30 Eucharistiefeier
Egolzwil-Wauwil 10.00 Eucharistiefeier
Nebikon 10.00 Eucharistiefeier

Gottesdienste im Pastoralraum ab August

Das Seelsorgeteam hat die Planung für die Gottes-
dienste in Angriff genommen, wie im ganzen Pasto-
ralraum zusammengearbeitet werden kann.

Andreas Barna ist neu der leitende Priester für alle
vier Pfarreien. In den Pfarreien Altishofen und Nebi-
kon war es bisher Kaplan Armin Betschart.

Das Team hat darauf geachtet, dass die ortsverant-
wortlichen Seelsorgenden – Doris Zemp in Egolzwil-
Wauwil; Andreas Barna in Schötz; Roger Seuret in
Altishofen; Markus Müller in Nebikon – weiterhin in
ihrer Pfarrei in den Gottesdiensten am meisten prä-
sent sind. Es ist dem Team aber auch wichtig, dass
alle Seelsorgenden in den anderen Pfarreien ab und
zu Gottesdienste am Wochenende feiern. Ebenso
wurde darauf geachtet, dass die Eucharistiefeiern in
Altishofen, Egolzwil-Wauwil und Nebikon möglichst
ausgeglichen verteilt sind.

Beerdigungen und Taufen werden wie bisher von den
jeweiligen Seelsorgenden der Ortspfarrei gestaltet.
Die Gottesdienstzeiten werden nicht verändert.

MarkusMüller-Fuchs,
Pastoralraumleiter

n einem schönenTag imSchatten
zu sitzen und insGrüne zu schauen,
ist diewunderbarste Erfrischung.A

Jane Austen
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Kollekten

Altishofen-Ebersecken

3.7. Kapellen Ebersecken
10.7. Miva
17.7. Christoffel-Blindenmission
24.7. Blaues Kreuz
31.7. Kovive

Wir danken für die Spenden
St.-Josefs-Kollekte 115.30
Seevogtey Sempach 146.20
Primavera 154.55
Haus für Mutter und Kind 42.10
Mediensonntag 70.75
Alzheimer Schweiz 394.50

Egolzwil-Wauwil

3.07. Vier Pfoten
17.07. Jubla
23.07. Papstkollekte
31.07. Gassechuchi

Wir danken für die Spenden
St.-Josefs-Kollekte 58.65
Mediensonntag 47.80
Wendelinskollekte 1393.10
Schweizer Franziskaner 280.65
Bedürftige der Pfarrei 458.10
Ärzte ohne Grenzen 2893.80

Nebikon

2.7. Traversa
9.7. Miva

17.7. Christoffel-Blindenmission
24.7. Blaues Kreuz
31.7. Kovive

Wir danken für die Spenden
Seevogtey Sempach 307.95
Primavera 97.30
Haus für Mutter und Kind 53.00
Mediensonntag 49.85

Schötz-Ohmstal

2.7. Lourdes-Verein
10.7. Miva
16.7. Pfarreibedürfnisse
24.7. Für das Jubla-Lager
30.7. Justinus-Werk

Wir danken für die Spenden
St.-Josefs-Kollekte 109.50
SKF 125.45
Seevogtey Sempach 277.40
Priesterseminar St. Beat 316.95
Schweizer Franziskaner 193.10
Pro Senectute Luzern 489.05
Für die Ministranten 178.95
Zwäg Schötz 281.90
Spitex Biffig 289.45
Demenzheim Mauensee 698.45

Gedächtnisse/
Jahrzeiten

Altishofen-Ebersecken

Sonntag, 10. Juli, 10.00
Jahrzeit für:
• Marie und Martin Büchler-Jost

Samstag, 16. Juli, 19.00
Jahrzeit für:
• Maria und Xaver Kurmann-

Glanzmann
• Marie und Eduard Birrer-Lerch

und Angehörige
• Marie und Otto Lustenberger-Birrer
• David und Anna Lerch-Kronenberg

Samstag, 30. Juli, 19.00
Jahrzeit für:
• Hedy und Josef Huwiler-Koller
• Armin und Georges Huwiler

Egolzwil/Wauwil

Sonntag, 17. Juli, 10.00
Jahrzeit für:
• Käthi und Niklaus Grüter-Schmidli

Sonntag, 31. Juli, 10.00
Jahrzeit für:
• Gertrud und Paul Oswald-Berger

Nebikon

Samstag, 2. Juli, 19.00
Jahrzeit für:
• Anna und Otto Wellinger-

Jandrasits

Sonntag, 17. Juli, 10.00
Jahrzeit für:
• Yvonne Peter

Schötz-Ohmstal

Sonntag, 10. Juli, 10.00
Jahrzeit für:
• Hans Peter-Kurmann

Samstag, 30. Juli, 18.00
Jahrzeit für:
• Markus Hügi-Hodel

Chronik

Altishofen-Ebersecken

Taufe

Yara Lustenberger, Tochter von
Priska und Martin Lustenberger

Egolzwil-Wauwil

Taufen

Noel Viktor Stürmlin, Sohn von
Georges und Bergita Stürmlin

Mia Studerus, Tochter von Claudio
und Jasmin Studerus-Wanner

LucaMichaelWanner, Sohn
von Michael Wanner und Petra
Muzslayova

Heimgegangen

21.Mai
Rosalia Spielhofer-Häfliger, 1927

Nebikon

Heimgegangen

6. Juni
Berta Steiner-Schlüssel, 1933

B
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Schötz-Ohmstal

Taufen

Louisa Christina Bammert, Tochter von
Franziska und Philipp Bammert

SimonAlexander Landolt, Sohn von
Monika und Jörg Landolt

Larissa Johanna Tanner, Tochter von
Martina und Christian Tanner

Ehen

Martin Bühler und Barbara Käser,
2. Juli an der Luther in Schötz

Eric Reppenhagen und Ermie Coderes
am 30. Juli in Deutschland

Heimgegangen

14.Mai
Marc Kühnis-Lötscher, 1956

24.Mai
Hans Frei-Gilli, 1934

2. Juni
Vreni Linggi-Kammermann, 1936

Festgottesdienst zur goldenen Hochzeit

Samstag, 3. September, 15.00
Kathedrale St. Urs undViktor in Solothurn

Liebe Jubilarenpaare
Sie feiern dieses Jahr Ihre goldene Hochzeit? Dann gratu-
liere ich Ihnen herzlich! Ihr gemeinsamer Weg bis heute
ist wahrlich ein guter Grund zum Feiern. Gerne lade ich
Sie ein zum diesjährigen Festgottesdienst zur goldenen
Hochzeit.

Wir danken Gott für die durchlebten Jahre mit ihren
Höhen und Tiefen, und wir bitten gleichzeitig um seine
Begleitung und seinen Segen für die kommenden Weg-
strecken.

+Felix Gmür
Bischof von Basel

Anmeldung: Bis Ende Juli an das zuständige Pfarramt
oder direkt an die Bischöfliche Kanzlei, 032 625 58 41;
kanzlei@bistum-basel.ch

Ferienzeit – Badizeit

Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer. Gottes Segen beschütze Sie auf all Ihren Wegen.
Pastoralraumteam

Blick auf die Schwimmbecken der Badi Nebikon. Bild: Hubert Frei
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Kolumne

Ein wenig abheben ...

Es ist immer wieder ein majestäti-
sches Bild, wenn am Himmel ein
Heissluftballon zu sehen ist.

Gross und doch schwerelos scheint
er in der Luft zu schweben. Es ist ein
besonderes Erlebnis, wenn sich die
Hülle des Ballons langsam mit war-
mer Luft füllt, sich immer mehr auf-
richtet und dann nach dem Lösen
der Halteseile sanft mit dem Korb
und seiner Besatzung abhebt.
Je höher man steigt, desto mehr ver-
ändert sich die Perspektive, man
sieht immer weiter und viel Bekann-
tes von oben. Stille umgibt einen,
unterbrochen von den Hitzestössen
des Brenners. Findet der Ballonfahrer
eine günstige Luftströmung, wird der
Ballon rasch fortgetragen.

Ein wenig abheben, Distanz gewin-
nen, sich treiben lassen, die Perspek-
tive weiten, dazu laden uns auch im-
mer wieder die Ferien ein.

Nach Corona geniessen wir die Frei-
heit und Unbeschwertheit beson-
ders, wie sie uns auch in den Badis,

im Übermut, im Lachen und Krei-
schen der Kinder begegnet.

Auch Jesus hat seine Jünger*innen
immer wieder eingeladen, sich einen
Ort zu suchen, wo sie ein wenig aus-
ruhen können. Dieser Ort ist manch-
mal ganz nahe.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie ihn für
sich entdecken und in den kommen-
den Wochen auch ein wenig loslas-
sen, abheben und sich treiben lassen
dürfen.

Roger Seuret,
Diakon
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Pastoralraumadressen

Pfarramt Altishofen

062 756 21 81
Oberdorf 14, 6246 Altishofen
pfarramt@pfarrei-altishofen-
ebersecken.ch
www.pfarrei-altishofen-
ebersecken.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Egolzwil-Wauwil

Sekretariat: 041 980 32 01
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfstrasse 38, 6242 Wauwil
eg-wa@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di + Fr, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 09.00–11.00

Pfarramt Nebikon

062 756 10 22
Kirchplatz 5, 6244 Nebikon
pfarramt@pfarrei-nebikon.ch
www.pfarrei-nebikon.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di, 13.30–17.30
Fr, 08.00–11.30

Pfarramt Schötz-Ohmstal

Sekretariat: 041 980 13 25
Im Notfall: 041 982 00 22
Dorfchärn 3, 6247 Schötz
schoetz@pastoralraum-mw.ch
www.pfarrei-schoetz.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo + Mi, 09.00–11.00, 13.30–17.00
Do, 13.30–17.00

Pastoralraumleitung

Sekretariat: 062 756 10 22
Markus Müller
pfarreileiter@pfarrei-nebikon.ch
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Rückblick

Festgottesdienst Pastoralraum
Zum Festgottesdienst an Pfingsten
trafen sich über zweihundert Gläu-
bige der vier Pfarreien Altishofen,
Nebikon, Egolzwil-Wauwil und
Schötz-Ohmstal. Vom Seelsorgeteam
wurden sie dann zum pandemiebe-
dingt aufgeschobenen Volksapéro
des neugegründeten Pastoralraumes
«Mittleres Wiggertal» eingeladen.

Die Eucharistie feierte Pfarrer Andreas
Barna zusammen mit dem Seelsorge-
team des Pastoralraumes. Rund fünf-
zig Mitglieder der drei pfarreilichen
Kirchenchöre – begleitet an der Orgel
durch Weronika Klosiewicz und diri-
giert von Jan-Philip Dolci – bereicher-
ten diesen Gottesdienst gesanglich.

DieKraft desHeiligenGeistes
spüren
Dem liturgischen Pfingstthema ge-
treu war der Geist Gottes prägendes
Thema. Wie seinerzeit der Apostel
Paulus ging ebenfalls der Pastoral-
raumleiter Markus Müller der Frage
nach, ob «wir Christen wie die Jünger
Jesu den Geist Gottes heute schon

gespürt haben oder was wir von ihm
überhaupt erwarten». Vielen Men-
schen sei Gottes Geist eine ambiva-
lente Grösse, schwer fassbar sowieso.
Der Prediger schilderte persönliche
Erlebnisse, bei denen wohl der Geist
Gottes mitgewirkt habe. So etwa bei
einer kranken und entmutigten Per-
son oder bei seiner Missionstätigkeit,
wo der biblische Text den Menschen
Kraft für den Alltag und das Zusam-
menleben vermittelt habe. Konkret
lud Markus Müller die Gläubigen zu
spontanen Atemübungen ein. Auch
solche Momente der Stille könnten
nämlich die Kraft des Heiligen Geis-
tes erleben lassen.

Zu diesen besinnlichen Gedanken
waren Lieder wie «I have e Dream»
oder «Kleines Senfkorn Hoffnung»
sehr passend. Dass Gottes Geist die
Kirche in ihrer weiteren Entwicklung
und die Menschen in allen oftmals
schwierigen Lebenslagen ermutige
und stärke, wurde in den Fürbitten
ausgesprochen.

Aufgeschobener Apéro
imPfarreiheim
Just mit dem 12-Uhr-Glockenschlag
spendete Pfarrer Andreas Barna den
göttlichen Segen und lud alle Anwe-
senden zu jenem Apéro ein, welcher
bei der Pastoralraum-Eröffnung am
28. November nicht möglich war. Bei
heftigem Gewitterregen – aber gott-
lob weniger zerstörerisch als der Ha-
gelsturm am frühen Pfingstmorgen –
wurde ins Schötzer Pfarreiheim ge-
wechselt. Vorerst war Prosten mit
Wein, Bier oder Alkoholfreiem ange-
sagt. Das Seelsorgeteam besorgte
eigenhändig den Service. Im Pfarrei-
saal konnten Begegnungen und Ge-
dankenaustausch gepflegt werden.
Metzger Wechslers feine Grillwürste
und Käsespiessli waren ebenso ge-
schätzt wie die glutenfreie Buurehof-
glace vom Chreisulade.

Alois Hodel, Egolzwil

Pfarreiübergreifende Begegnungen beim aufgeschobenen Apéro zur Gründung des Pastoralraumes.
Bild: Simon Bühler, Webdesign, Egolzwil
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Aus dem
Pfarreileben

Familiengottesdienst/
Uelifest

Sonntag, 3. Juli, 10.00
imFreien beimHölzig-Chäppeli
Ebersecken

Der diesjährige Gottesdienst zum
Uelifest findet beim Hölzig-Chäppeli
statt. Zufahrt: Richtung Ebersecken,
bei Patrick Müller links abbiegen
(Wegweiser), Badachtal.

Parkmöglichkeiten sind vorhanden.
Wer in Altishofen eine Mitfahrgele-
genheit braucht, trifft sich um 9.30
beim Feuerwehrlokal Altishofen.

Der Pfarreirat, die Familiengottes-
dienstgruppe und der Männerchor
Ebersecken freuen sich, wenn viele
Altishofer und Ebersecker Familien
den Gottesdienst an diesem wunder-
schönen Ort mitfeiern.
(Bei Schlechtwetter findet der Gottes-
dienst in der Pfarrkirche Altishofen
statt.)

Anschliessend sind alle zum Apéro
eingeladen.

Bei Wetterunsicherheit kann am 3. Juli
ab 8.30 unter der 062 756 21 81 nach-
gefragt werden.

Schulschlussgottesdienste

Vor den verdienten Ferien treffen
sich die Schüler*innen zu einem
Schulschlussgottesdienst. Auch die
Eltern und andere Pfarreiangehörige
sind herzlich willkommen:

Altishofen:
Mittwoch, 6. Juli, 8.00
Ebersecken:
Donnerstag, 7. Juli, 8.00

Vereine/Gruppierungen

Familiengottesdienstgruppe
Wir suchen neue Mitglieder

Hast du Lust, rund viermal im Jahr
bei der Vorbereitung von Gottes-
diensten mitzuhelfen? Und in einer
aufgestellten, motivierten Gruppe
mitzuarbeiten? Du bist auch in einer
unverbindlichen Schnupperstunde
jederzeit herzlich willkommen.

Haben wir dein Interesse geweckt?
Dann melde dich doch bei Susanne
Hodel (062 756 61 04) oder Claudia
Kaufmann (062 756 49 69).

Wir freuen uns auf dich!

Frauengemeinschaft Altishofen/
Ebersecken
Vereinsausflug im September

Im September möchten wir unseren
Vereinsausflug durchführen. Aus or-
ganisatorischen Gründen sind das
genaue Datum und das Ziel bis zum
heutigen Einsendetermin leider noch
nicht bekannt.
Sobald die genauen Daten bekannt
sind, werdet ihr Näheres auf unserer
Website und im Serien-Mail erfahren.
Wir wünschen euch allen eine
schöne und erholsame Sommer- und
Ferienzeit.
Gerne begrüssen wir euch bei unse-
ren nächsten Anlässen.

Vorstand Frauengemeinschaft
Altishofen/Ebersecken

Rückblick

Firmvorbereitung 2022

Einen Einblick dazu erhalten Sie
Seite 13 bei der Pfarrei Nebikon.

Schulferien

Wir wünschen allen Kindern und
ihren Familien schöne und erhol-
same Sommerferien.

Aussicht vomHölzig-Chäppeli. Bild: rs

Firmlinge beim Bowlingspielen.
Bild: M. Corradini
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Theater Altishofen – Passionsspiel 2023

Stückvorstellung

25. August imPfarreisaal Nebikon – 19.30
Mit grosser Vorfreude und dem nötigen Respekt plant
das Theater Altishofen in Zusammenarbeit mit der Kirch-
gemeinde Altishofen-Nebikon das nächste Projekt.

In der Karwoche 2023 möchten wir die Passionsge-
schichte, geschrieben von Edith Pfister-Ambühl, Altisho-
fen, unter der Regie von Josef Szalai in der Pfarrkirche Al-
tishofen zur Aufführung bringen.

Was will uns diese Geschichte heute, im 21. Jahrhundert,
mit auf den Weg geben? Mit dieser Frage hat sich auch
die Autorin auseinandergesetzt und, wie wir meinen, den
Bezug von damals in die aktuelle Zeit sehr gut getroffen.

Seien Sie gespannt! Für diese besondere Produktion sind
wir auf viele Mitspielende, Statisten und Mithelfer jeden
Alters angewiesen. Wir sind überzeugt, es wird für alle
Mitwirkenden zu einem besonderen Erlebnis.

Mit diesem Werk haben wir die Möglichkeit, gemeinsam
etwas Wunderbares auf die Beine zu stellen. Wir freuen
uns, wenn möglichst viele mitwirken.

Bei Fragen hilft Peter Unternährer, Theater Altishofen,
gerne weiter (079 237 35 84).

Josef Szalai

Dieser Bühnenbildentwurf sucht Spielende.

Die Verhaftung imGarten Gethsemane.

Gemeinsam etwas Besonderes erleben.

Das Abendmahl einmal anders. Bilder:Theater Altishofen
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Aus dem
Pfarreileben

Übergangsfeier 6. Klasse

Freitag, 1. Juli, 18.00
in der Kirche
Den Schüler*innen der 6. Klasse
steht ein grosser Einschnitt bevor.
Viel Neues wird auf sie zukommen,
Altvertrautes müssen sie loslassen.
Die angestammte Klasse wird aufge-
löst. Dies weckt unterschiedliche Ge-
fühle: Verunsicherung, Angst, Stolz ...
aber auch Freude. In einem feierli-
chen Rahmen wollen wir sie für die-
sen Übergang stärken. Dazu sind
auch die Eltern herzlich eingeladen.

Familiengottesdienst
mit Tiersegnung

Sonntag, 3. Juli, 10.00
imMoos (Hündelerhütte)

Für diesen Familiengottesdienst la-
den wir für einmal nicht nur Men-
schen ein, sondern auch Haustiere
wie Katzen, Hunde, Kaninchen,
Meerschweinchen, Hamster oder Ka-
narienvogel sind ganz herzlich will-
kommen. Gemeinsam feiern wir,
dass wir alle zur guten Schöpfung
Gottes gehören, und wir bitten um
Gottes Segen ganz besonders für die
Tiere. Der Familiengottesdienst mit
Tiersegnung findet bei jedem Wetter
bei der Hündelerhütte im Moos statt

und wird von den Schüler*innen der
5. Klasse Wauwil mitgestaltet. Musi-
kalisch umrahmt die Bläserklasse der
Musikschule Region Schötz unter der
Leitung von Emerita Blum die Feier.
Wir freuen uns auf einen tierisch
schönen Gottesdienst.

Doris Zemp, Seelsorgerin

Gottesdienst unter
freiem Himmel

Sonntag, 10. Juli, 10.00
beimBiffigzentrum
Wir laden Sie ein, im Garten des Bif-
figzentrums mit den Bewohner*in-
nen zusammen Gottesdienst zu fei-
ern. Anschliessend werden die Autos
und Velos auf den Parkplätzen geseg-
net. Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst in der Pfarrkirche Schötz
statt.

Sommerlager Jungwacht und
Blauring

Bald ist es wieder so weit. Vom Sams-
tag, 9. Juli, bis Mittwoch, 20. Juli, wei-
len die beiden Scharen im gemeinsa-
men Sommerlager in Urnäsch, Kanton
Appenzell.

Der Reisesegen findet am 9. Juli um
9.00 in der Pfarrkirche Wauwil-Egolz -
wil statt. Dazu sind alle Familienan-
gehörigen ganz herzlich eingeladen.

Wir wünschen den beiden Scharen
spannende und unfallfreie Lagertage
zum Thema «MOTTO-LOTTO» und
danken allen Leiter*innen für ihr
grosses Engagement zum Wohle der
Mädchen und Buben.

Doris Zemp, Pfarreiseelsorgerin

Vereine/Gruppierungen

Aktive Familie

Sommerpause…
Das Team der Aktiven Familien
wünscht allen eine schöne und er-
holsame Sommerpause mit viel Son-
nenschein. Wir freuen uns jetzt
schon darauf, euch nach den Ferien
wieder an einem unserer Anlässe be-
grüssen zu dürfen.

Voranzeige September
Familienbräteln
Fuchsentanzhütte Egolzwil
Sonntag, 18. September, 11.30–16.00

Kapellenverein St.Wendelin
Wauwil

Ander GVdes Kapellenvereins
St. WendelinWauwil kames zu
personellen Veränderungen
Der Präsident, Klaus Wermelinger,
demissionierte als Präsident des Ka-
pellenvereins. Acht Jahre setzte er
sich mit einem riesigen Engagement
für die Wendelinskapelle ein. Wäh-
rend seiner Amtszeit wurden unter
anderem der Besitz der Kapelle juris-
tisch geklärt, der Dachstock saniert,
die Fassade neu bemalt, die Steue-
rung des Geläutes erneuert, ein
Parkplatz realisiert und diverse Unter-
haltsarbeiten ausgeführt. Klaus Wer-
melinger wurde mit grossem Dank
würdevoll verabschiedet.

Gottesdienst in der
Wendelinskapelle

Während der Sommerferien fin-
den keine Gottesdienste in der
Wendelinskapelle statt.

Seelsorgerin Doris Zemp bei der Tier-
segnung. Bild: AK
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Bei den darauffolgenden Gesamt-
erneuerungswahlen konnte die lang-
jährige Aktuarin Heidi Egli zur Präsi-
dentin gewählt werden. Neu im
Vorstand wird Franz Müller das frei-
gewordene Amt des Aktuars über-
nehmen.
Karin Schwegler als Kassierin, René
Lötscher als Verantwortlicher Bau
und Doris Zemp komplettieren den
Vorstand.
Wiedergewählt wurden auch die bei-
den Rechnungsrevisorinnen Elena
Gassmann und Rosmarie Hunkeler.
Alle Gewählten werden sich gemein-
sam für das einmalige Kulturgut
Wendelinskapelle einsetzen.

Heidi Egli, Präsidentin

Kreis frohes Alter

Velotour
Donnerstag, 7. Juli
Details siehe im Gemeindeblatt

Mittagstisch imGasthausDuc
Dienstag, 12. Juli um 11.30

Rückblick

Versöhnungsweg

Am Donnerstag, 19. Mai, Wauwil,
und Montag, 23. Mai, Egolzwil, wäh-
rend der Religionsstunde haben die
Schüler*innen der 4. Klasse ihre ers-
ten Erfahrungen mit dem Sakrament
der Versöhnung gemacht. Sie sind
den Versöhnungsweg in der Pfarr -
kirche gegangen.

Auf dem Weg konnten sich die
4.-Klässler*innen, ihre Gedanken zu
verschiedenen Lebensbereichen ma-
chen.
Das Thema «mer löse de Chnopf» be-
gleitete sie. Es bedeutet, dass ein
Problem im Alltag zu lösen ist.
An verschiedenen Posten erfuhren
sie, wie sie mit den Mitmenschen
und Gott umgehen, Knöpfe machen
und wieder lösen können.
Am Schluss des Versöhnungswegs
erhielten die Kinder ein Diplom, einen
Engel und ihre selbst verzierte Dose
mit Knöpfen drinnen.

Esther Blum, Katechetin

Sonntigsfyr
Mögest du wachsen
wie ein Baum

Bei prächtigem Wetter besammelten
wir uns am Sonntag, 15. Mai, vor
dem Pfarreiheim zur letzten Sonn-
tigsfyr. Gross war die Freude, dass
wir dieses Mal mit der ganzen
Gruppe und in Begleitung der Eltern
feiern können!
Zum Einstieg hörten wir die Ge-
schichte «Als die Raben noch bunt
waren» und überlegten anschlies-
send, was eine Gemeinschaft stark
macht und verbindet, aber auch was
jede/n einzigartig macht. Die Einzig-
artigkeit und Individualität der teil-
nehmenden Kinder spiegelte sich
auch in den Feder-Windspielen, die
eifrig gebastelt wurden.
Das Jahresthema «Baum» begleitete
uns natürlich ebenfalls – voller Stolz
durften wir einen Apfelbaum pflan-
zen.
Der Segensspruch galt dem Baum
ebenso wie der Kinderschar:

Mögest duwachsen wie ein Baum
Stark und aufrecht
Mit festenWurzeln

Mögest du blühen und gedeihen
Früchte tragen, wenn es Zeit dafür ist
In Harmonie lebenmit deinerWelt

Mögest du dich in deinem eigenen
Tempo entfalten

Kraft ziehen aus Regen, Sonne und
Wind

Dich gehalten und gestützt fühlen
Von der Erde, auf der du lebst

Bei einem feinen Apéro liessen wir
die Feier ausklingen.

Marlis Inkermann und
Anita Bingisser

Mögest du blühen und gedeihen.
Bild: AB

Das wunderschöne und feine Baum-
brot hat Anita Huber gebacken. Bild: AB
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Aus dem
Pfarreileben

Dienstagsgottesdienst
in den Sommerferien

Während der Sommerferien fallen
die Dienstagsgottesdienste um 9.00
aus. Herzlichen Dank fürs Verständ-
nis.

Austritt aus der Minischar

Auf Ende des Schuljahres 2021/22
hat David Tran als Ministrant seinen
Austritt gegeben. Wir danken David
ganz herzlich für seinen zuverlässigen
Einsatz in den letzten Jahren und
wünschen ihm für die Zukunft alles
Gute!

Vorschau

Theather Altishofen
Passion 2023:
Stückvorstellung

25. August um19.30 imPfarreisaal
In der Karwoche 2023 wird in der
Pfarrkirche Altishofen die Passionsge-
schichte aufgeführt.
Für diese besondere Produktion wer-
den Mitspielende, Statisten und Mit-
helfer*innen jeden Alters gesucht.
Die Stückvorstellung findet am Don-
nerstag, 25. August, im Pfarreisaal
Nebikon statt. Weitere Informationen
entnehmen sie auf der Seite 9.

Rückblick

Versöhnungsweg
der 4. Klasse

Am 9./10. Juni haben sich die Schü-
ler*innen der 4. Klassen auf den Ver-
söhnungsweg gemacht.

Er führte sie zusammen mit einer Be-
gleitperson an verschiedenen Posten
durch die Kirche und die Pfarrei-
räume. In Gesprächen, Spielen und
Gebeten konnten sie so das Ver -
söhnungssakrament entdecken. Ein
Stein begleitete sie auf dem Versöh-
nungsweg und er durfte beim Ver-
söhnungsgespräch in einen bunten
Stein umgetauscht werden.

Fest der Kulturen – herzlich willkommen!

Datum: Sonntag, 21. August (Sonntag vor Schulbeginn)
Zeit: 10.00 interreligiöse Wortfeier in der Kirche

ab 11.00 bis 15.00 Fest unter der Linde mit Leckereien
aus elf Nationen

Ort: auf dem Kirchplatz unter der Linde
Spezial: Spiel und Spass mit der Jubla

Mitgestaltung Sonne der Verbundenheit

Wir freuen uns, die ganze Bevölkerung zu diesem Fest
einzuladen. An verschiedenen Marktständen werden
uns Köstlichkeiten aus aller Welt angeboten. Für sämtli-
ches Material ist gesorgt – wer aus ökologischen Grün-
den sein Geschirr selber mitnehmen möchte, ist herz-
lich dazu eingeladen.

Als Zeichen der Verbundenheit möchten wir in der
Feier ein sichtbares Zeichen setzen. Aus vielen Holzstä-
ben soll eine grosse Sonne entstehen.

Hol dir hinten in der Kirche einen Holzstab und ver-
ziere, bemale, umwickle ihn (gelbe Stelle frei lassen).
Bring ihn dann bis am 1. August wieder in die Kirche
zurück.

Danke fürs Mitmachen!

Pfarrei Nebikon Spurgruppe, Elternrat Nebikon,
Kontaktnetzgruppe Nebikon und Jubla

Versöhnungsweg in der Kirche.
Bild: M. Corradini

D



www.pfarrei-nebikon.ch Pfarrei Nebikon 13

Spiel und Spass mit dem
Frauenverein und der Jubla

Gross und Klein versammelte sich
am Samstag, 21. Mai, auf dem Kirch-
platz. Der Frauenverein mit seinen
Untergruppen Familienrunde und
Ludothek luden zusammen mit der
Jubla zu einem Spiel-und-Spass-
Nachmittag ein. Der erste Teil des
Nachmittags verbrachten alle in
ihrem gewählten Atelier. Bei der Fa-
milienrunde konnte an verschiede-
nen Posten dem Affen Nino geholfen
werden, seine Banane wieder zu fin-
den.
In Gruppen würfelten die Kinder der
Jubla ihren Weg auf dem Spielfeld.
Entweder konnte ein Posten mit lus-
tigen Geschicklichkeitsspielen be-
sucht werden oder die Leiter*innen
stellten eine Aufgabe, bevor weiterge-
würfelt werden konnte. Ruhiger ging
es bei den Angeboten des Frauenver-
eins zu und her. Bei einem Spazier-
gang und einer Velotour wurden das
schöne Wetter und die Natur genos-
sen. In allen Ateliers konnten Holz-

stäbchen «verdient» werden. Wieder
zurück auf dem Kirchplatz, musste
jede Farbengruppe gemeinsam einen
möglichst hohen Turm aus den ge-
sammelten Stäbchen bauen.
Anschliessend genossen alle das Zu-
sammensein bei Kaffee, Sirup, Ku-
chen und Wassermelone. Mit einem
lauten Zigi-Zagi der Jubla wurde al-
len Teilnehmenden und Mithelfen-
den dieses tollen Nachmittages ge-
dankt.

Firmung 2022

Am 22. Mai haben sich die angemel-
deten Jugendlichen für den Startan-
lass getroffen. 23 junge Menschen
sind dieses Jahr gemeinsam auf dem
Firmweg. Zuerst ging es zum gemüt-
lichen Bowlen. So hatten alle die Ge-
legenheit, miteinander ins Gespräch
zu kommen, zu hören, wer was in
seinem Leben macht. Nach einer
kleinen Zwischenverpflegung im
Pfarreisaal wurden die Gruppen fest-
gelegt und Zeiten und Termine be-
sprochen.
Und schon ging es weiter mit dem
nächsten Termin auf dem Firmweg.
Am 7. Juni besuchten wir die Gassen-

küche in Luzern. Die Jugendlichen
erhielten einen Einblick in die Arbeit
für und mit suchtbetroffenen Men-
schen. Sie hörten auch, was es heisst,
Kirche konkret zu leben, nicht nur
mit Worten, sondern im konkreten
Alltag mit diesen Menschen. Bei der
Führung durch die Räumlichkeiten
kam schon ein bisschen ein eigen-
artiges Gefühl auf. Es wurde vielen
deutlich, was Drogen und Sucht an-
richten können. Ebenso merkten wir,
wie wichtig die Arbeit des Vereins
Gassenküche Luzern mit seinen viel-
fältigen Angeboten ist.

Markus Corradini, Firmung 17+

Velotour und Kneippen
mit den Ministrant*innen

Am Sonntag, 12. Juni, durften die Mi-
nistrant*innen einen tollen Ausflug
unternehmen.

Mit dem Velo fuhren sie zur Kneipp-
anlage in Dagmersellen. Dort wurde
fleissig gekneippt, Spiele gespielt, ge-
brätelt und das schöne Wetter genos-
sen.

DieMinistrant*innen beimKneippen.
Bild: MarkusMüller

Gute Stimmung beim gemeinsamen
Bowling. Bild: M. Corradini

Es wurde genau gemessen, welcher
Turm der höchste ist. Bild: GabiMüller

Grosse Konzentration beim Turm-
bauen. Bild: GabiMüller

Die Familien hatten grossen Spass
beim Lösen der Aufgaben. Bild: GabiMüller
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Aus dem
Pfarreileben

Gottesdienst
unter freiem Himmel

Wir laden Sie ein, am Sonntag, 10.
Juli, um 10.00, im Garten des Biffig-
zentrums mit den Bewohner*innen
zusammen Gottesdienst zu feiern.
Anschliessend werden die Autos und
Velos auf den Parkplätzen gesegnet.
Bei schlechtem Wetter findet der Got-
tesdienst in der Pfarrkirche statt.

Andreas Barna

Bibel-Träff

Die Kinder lieben es, eine Geschichte
aus der Bibel zu hören. Im gemeinsa-
men Spiel oder in einer Gruppe sich
mit dem Gehörten auseinanderset-
zen, das bereitet den Kindern viel
Freude. Die Kinder schaffen auf eine
spielerische Art einen Bezug zu
ihrem Leben. So dürfen die Kinder
immer etwas von der Botschaft mit
auf den Weg nehmen. Im Mai hörten
die Kinder die Geschichte von David
und Goliath. Danach malten sie

diese zwei Figuren aus und klebten
diese in ihr Buch. Nun können sie
mit diesen Papierfiguren die Ge-
schichte nachspielen. Am Schluss
gibt es immer ein kleines Zobig: Mit-
einander essen und trinken, das ist
ganz wichtig. Auch im nächsten
Schuljahr dürfen die Kinder wieder
den Bibel-Träff besuchen.

Marianne Bühler und Chantal Jurt

Vereine/Gruppierungen

Mini-Playback-Show

Am Samstag, 10. September, ab 14.00
findet in Zusammenarbeit mit der
Brassband Schötz die erste Mini-
Playback-Show im Saal des Restau-
rants St. Mauritz statt.
Wir suchen noch Einzel- oder Grup-
pen-Acts, die gerne ihre selbst ein-
studierte Performance der Jury vor-
tragen möchten.
Die Gelegenheit, sich wie ein Star auf
der Bühne zu fühlen!
Wir freuen uns auf euch!
Anmeldung und Infos gibt’s direkt
bei Nicole Fessler:
babysittertaf@frauenverein-
schoetz.ch, 079 402 10 14

Rückblick

Sammelaktion für die Ukraine

Am Samstag, 9. April, haben die
6.-Klässler*innen in Schötz an ver-
schiedenen Standorten Kuchen, Kaf-
fee und andere Sachen verkauft.
Der Erlös ging an die Geflüchteten
von der Ukraine.
Der stolze Betrag von fast 2500 Fran-
ken haben die Schüler*innen an die-
sem Tag gesammelt. Ihnen allen ein
grosses DANKE für den tollen Ein-
satz.

Angela Kunz

Ministrantinnen in Lourdes

Nach zwei Jahren ohne Wallfahrt
durften drei Ministrantinnen von
Schötz vom 6. bis 11. Mai die Schwei-
zer Lourdeswallfahrt als Helferinnen
begleiten.

Ihren Dienst als Ministrantinnen
konnten sie in diesen Tagen mehr-
mals wahrnehmen. Bei der Grotte
durften sie sogar zweimal als Minis -
trant dienen. Dies ist immer ein be-
sonderes Erlebnis.
Auch die Freizeit haben die Minis ge-
nossen in Lourdes und haben unter
anderem die 1000-jährige Festung
Château Fort de Lourdes mit ihrer
interessanten Geschichte besucht.
Mit Bischof Markus Büchel, Diöze-
sanbischof aus St. Gallen, und allen
anderen Priestern haben sich die Mi-
nis bestens verstanden und freuten
sich über die vielen tollen Gespräche
mit den Pilgern.

Mit grosser Konzentration arbeiten
die Kinder an ihren Zeichnungen.

Bild: Marianne Bühler

Bild: Angela Kunz

Bild: Pixabay

Die 6.-Klässer*innen bei ihrem Ein-
satz. Bild: Angela Kunz

Bild: Canva
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